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Havariedienst – Telefon:
Strom:  037360 660055
Gas:  037360 660066
Wärme:  037360 660077
Abwasser:  037360 660022 

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 09:00 – 12:00 Uhr
 Di und Do 13:00 – 18:00 Uhr

Abrechnungsangelegenheiten: Tel. 037360 660033
Technische Angelegenheiten:  Tel. 037360 660044
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Stadtwerke Olbernhau GmbH
informiert

Schon im Dezember 2019 wurde die Idee geboren, 
die nächste Weihnachtsausstellung in der Galerie 
Am Alten Gaswerk mit den hübschen Originalzeich-
nungen aus der Olbernhauer Geschichte „Das tapfere 
Reiterlein“ von Claudia Herhold auszugestalten. Par-
allel dazu sollten im gemütlichen Ambiente der weih-
nachtlichen Galerie Buchlesungen stattfinden. Nun 
hat Corona eigene Pläne und eine Buchlesung ist in 
diesem Jahr auch nicht möglich. Also versuchen wir es 
einmal mit einer Buchlesung der etwas anderen Art:

Es waren einmal der Nussknacker, die Pfefferkuchen-
frau und das Olbernhauer Reiterlein, die weit über 
die Stadtgrenzen hinaus bekannt waren und bis heute 
noch sind. Sie freuten sich auf die nächste Weihnachts-
zeit, während sie in ihrem Sommerquartier wieder 

hübsch für die nächste Saison gemacht wurden. Doch 
je näher der Advent heranrückte und der Sommer ver-
schwand, drückte sich die Stimmung. Sie schnappten 
die Worte eines Arbeiters auf: „Ach, dieses Jahr wird es 
wohl kein richtiges Weihnachten geben.“ Nun war die 
Sorge groß – kein richtiges Weihnachten? Was ist denn 
ein falsches Weihnachten? In ihrer Angst beschlossen 
sie, das richtige Weihnachten zu suchen. Da das Rei-
terlein mit Pferd am mobilsten von allen dreien war, 
fiel die Wahl auf ihn, sich auf die Suche zu begeben. 
Voller Mut und auch etwas bange machte sich unser 
Olbernhauer Reiterlein auf eine abenteuerliche Reise 
mit wundersamen Begegnungen.
Das erste Wunder stellte sich schon bald nach der 
Stadtgrenze ein. Wo es einst fest verbunden auf dem 
hölzernen Rücken des Pferdes klebte, war nun ein 
weiches Fell und beide wurden zu eigenständigen 
Persönlichkeiten. Das hübsche Pferdchen brauchte als 
Weggefährte natürlich auch einen Namen. „Philine! Ich 
nenne Dich Philine“, entschied sich das Reiterlein.
Gemeinsam trafen sie auf ihrer Reise einen schlauen 
Fuchs, eine Schlange, das Christkind, den Weihnachts-
mann und kamen bis tief zu Mutter Erde. Alle halfen 
bei der Suche und waren den beiden wohl gesonnen. 
Doch was hat es mit den Gnomen auf sich, von denen 
sie hörten und denen sie auch begegneten? Wir wollen 
es hier nicht verraten. Doch ahnen können wir, dass 
alles gut ausgegangen sein muss, denn auch in diesem 
Jahr stehen unsere drei Figuren wieder stolz auf ihrem 
angestammten Platz auf dem Markt.

Wer neugierig geworden ist, dem sei die Geschichte 
„Das tapfere Reiterlein“ ans Herz gelegt. Erhältlich ist 
das Buch zum Preis von 13,00 Euro in der Buchbou-
tique Görg in Olbernhau oder bei der Autorin Claudia 
Herhold selbst.

Buchlesung einmal anders
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